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Preisanstieg im Nahverkehr: Neue Tarife
in Sachsen-Anhalt ab August

Ab August steigen die Ticketpreise im MDV und marego in
Sachsen-Anhalt um 5-8%. Einzelfahrt in Halle kostet künftig

3 Euro.

Preisanpassungen im öffentlichen
Nahverkehr: Auswirkungen und Gründe

Ab dem 1. August 2023 müssen Pendler und Reisende in
Sachsen-Anhalt mit höheren Preisen für den öffentlichen
Nahverkehr rechnen. Diese Anpassungen, die Straßenbahnen,
Regionalbusse und Züge betreffen, werden von mehreren
Nahverkehrsunternehmen vorgenommen. Insbesondere im
Bereich des Mitteldeutschen Verkehrsverbundes (MDV) wird es
spürbare Erhöhungen geben, die im Durchschnitt zwischen fünf
und acht Prozent liegen. 

Fahrpreise im Detail: Was ändert sich?

Ein Blick auf die konkreten Preissteigerungen zeigt, dass in Halle
sowie im Saalekreis und Burgenlandkreis eine Vier-Fahrtenkarte
jetzt 12 Euro kosten wird, was einem Anstieg von 80 Cent
entspricht. Darüber hinaus erhöht sich der Preis für eine
Einzelfahrkarte in der Tarifzone Halle um 20 Cent, sodass diese
künftig drei Euro kostet. Eine Monatskarte im MDV schlägt mit
81,50 Euro zu Buche. 

Hintergründe der Preissteigerungen



Die Entscheidung zur Preiserhöhung wurde von den
Verkehrsunternehmen mit den stark gestiegenen Betriebskosten
begründet. Die Verantwortlichen des MDV erklärten, dass diese
Anpassungen erforderlich seien, um das bestehende
Linienverkehrsangebot für die Fahrgäste trotz der inflationären
Kosten aufrechtzuerhalten und um in die zukünftige
Infrastruktur und Fahrzeuge zu investieren. Damit soll die
Qualität des Nahverkehrs, die für viele Menschen essentiell ist,
gesichert werden. 

Die Rolle des Deutschlandtickets

Ein weiterer Aspekt, der die Nachfrage nach dem Nahverkehr
beeinflusst, ist das Deutschlandticket, das eine kostengünstige
Möglichkeit bietet, die gesamte Nutzung öffentlicher
Verkehrsmittel zu vereinfachen. Das Ticket hat dazu geführt,
dass mehr Menschen auf den Nahverkehr umsteigen, jedoch
gleicht die finanzielle Unterstützung von Bund und Ländern die
gestiegene Nachfrage nicht vollständig aus. 

Was bedeutet dies für die Gemeinschaft?

Die Preisanpassungen im öffentlichen Nahverkehr stehen im
Kontext einer breiteren Diskussion über die Erreichbarkeit und
Bezahlbarkeit öffentlicher Verkehrsmittel. Für viele Menschen,
insbesondere für Pendler und Schüler, kann eine Erhöhung der
Fahrpreise eine spürbare Belastung darstellen. Daher ist es
wichtig, dass Kommunen und Verkehrsunternehmen
zusammenarbeiten, um die Herausforderungen im öffentlichen
Nahverkehr zu bewältigen und die Nutzung weiterhin attraktiv
und nachhaltig zu gestalten. 

 – NAG

Details

https://nachrichten.ag/


Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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